
 

Amt Bad Oldesloe-Land 
Der Amtsvorsteher 
-Ordnungs- und Sozialabteilung-   
Louise-Zietz-Str. 4      
23843 Bad Oldesloe      

 
 

       

 
 

Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung bei Arbeiten im Straßenraum gemäß  
§ 45 Abs. 1, 3 u. 6 i.V.m. § 46 Abs. 1 Nr. 8 Straßenverkehrsordnung -StVO-  

 

Antragstellung: spätestens 14 Tage vor Arbeitsbeginn! 

 

Senden Sie diesen Antrag bitte original unterschrieben eingescannt  

an ordnungsamt@amt-bad-oldesloe-land.de 

 

In Notfällen, z.B. bei Störungen Gas/Strom/Wasser/Telefon, oder zur Vereinbarung von 
Ortsterminen stehen wir Ihnen gerne telefonisch zur Verfügung. 

 
 

Ihre Aufgrabemitteilung richten Sie bitte direkt an: Bauabteilung Amt Bad Oldesloe-Land, 
Email: hoch-tiefbau@amt-bad-oldesloe-land.de, Telefon 04531/1761-41 oder 0151-55779205 

 

Antragsteller:  

Firma       

Ansprechpartner       

Firmenanschrift (Straße, PLZ, Ort)       

(Rufnummer, Email)       

  

Für diese Baustelle verantwortlich:  

Bauleiter  
(Name, Rufnummer - Tag u. Nacht) 

      

Für die Verkehrssicherung  
(Name, Rufnummer - Tag u. Nacht) 

      

 

Örtlichkeit der Maßnahme Gemeinde       

 Straße/n       

Art und Zweck der Maßnahme  Versorgungsleitungen                Hausanschluss  

  Kanalisationsarbeiten 

Sonstiges       

Zeitraum von                       bis       

Tagesbaustelle   ja                            nein 

Streckenlänge m Flächenbeanspruchung m² 

Ansprechpartnerin: 
Frau Barkmann  Telefon 04531/1761-53 
                    
Zentrale:  
Telefon  04531/1761-0 
Fax  04531/1761-60 
 
Öffnungszeiten:   Mo, Di, Do, Fr  8.00  - 12.00 Uhr 
     Do 14.00 - 17.30 Uhr 

mailto:ordnungsamt@amt-bad-oldesloe-land.de
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Betroffener Bereich  Fahrbahn        Gehweg        Radweg        Bankette  

Beantragte  
Verkehrsbeschränkung 

 Vollsperrung der Straße  => Umleitungsplan beifügen! 

 halbseitige Sperrung der Straße 

  Sperrung des Radverkehrs 

  Belegung des ganzen Gehwegs 

  Belegung eines Teils des Gehwegs 

 
 Freibleibende Fahrbahnbreite       m/  

 Freibleibende Gehweg-/Radwegbreite       m 

Die Anordnung eines absoluten  
Haltverbots (VZ 283) 

ist nicht erforderlich  

 ist erforderlich:            einseitig         beidseitig 

  Anliegerverkehr ist zugelassen 

Signalanlage erforderlich  nein         ja, Zeitraum: 

Geschwindigkeitsbegrenzung  
erforderlich 

 nein         ja, Tempo:               km/h   

Regelplan (analog RSA21)        

alternativ:   Verkehrszeichenplan ist beigefügt 

beigefügte Anlagen:  Maßstabsgetreue Planskizze ist beigefügt 

  Lageplan ist beigefügt 

  Umleitungsplan ist beigefügt 

  Signalzeitenplan ist beigefügt 

Weitere Angaben  Fußgängerüberweg im Bereich von 30 m 

  Omnibushaltestelle im Bereich von 30 m 

  Zone 30/ bzw. verkehrsberuhigter Bereich 

  Einbahnstraße 

Bemerkungen  
(z.B. ob ein gemeinsamer  
Ortstermin gewünscht wird) 

      

Freistellungserklärung 

Mir ist bekannt, dass die Arbeiten nur mit Zustimmung des Baulastträgers begonnen werden dürfen. Es wird hiermit 
versichert, dass der Antragsteller die Verantwortung für die ordnungsgemäße Aufstellung der Verkehrszeichen und 
deren Beleuchtung sowie die Aufstellung und Bedienung einer erforderlichen Signalanlage übernimmt und die dafür 
entstehenden Kosten trägt. Ereignen sich Verkehrsunfälle, die durch diese Maßnahme bedingt sind und mit ihnen in 
ursächlichem Zusammenhang stehen, so wird die Haftpflicht gegenüber dem jeweiligen Träger der Straßenbaulast und 
der Verkehrsbehörde in vollem Umfang übernommen. Unterschriftlich bestätige ich, dass ich vor Beginn der 
Baumaßnahme alle betroffenen Leitungsträger benachrichtige und deren Bedingungen einhalte. 

Ort / Datum       

Firmenstempel und Unterschrift        

 


